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Fest MARIA als die Braut Kirche Adonai-Jesus 

Kalendertag: Ostermontag  Liturgische Farbe: weiss 

Eingangsgebet (Apok. 21,2) 

Und ich sah die heilige Stadt von Gott als neues Jerusalem aus dem Himmel 

niederschweben, ausgestattet wie eine Braut, für den Gemahl geschmückt. 

Ehre sei dem Vater. 

 

Bittgebete 

Ewiger Vater Jahwe schau auf die Braut deines Göttlichen Sohnes, die Heilige 

Marianische Kirche. Als mystischer Leib Christi wird die Braut Kirche vom 

anbetungswürdigen Haupt Jesu Christi geleitet, schlägt in ihr das Unbefleckte Herz 

Mariens, welches die Glieder, die Gläubigen, mit dem kostbaren Blut der beiden 

Opferlämmer versorgt. Der Heilige Geist belebt diesen Leib als Göttliche Seele allzeit 

vereint mit der Göttlichen Seele Mariens. Wir bitten Dich inständig, dass Du keines 

der Glieder absterben lässt sondern durch die göttliche Gnade des Heiligen Geistes 

am Leben erhältst. Gib, dass die Heilige Braut Kirche am Weinstock Christi bleibt, 

damit sie überreichliche Frucht bringe für Zeit und Ewigkeit. Durch Adonai, den Herrn 

und König. 

 

Lesung (Ekkli. 24, 23-31) 

Ich bringe wie ein Weinstock süssen Duft hervor, und meine Blüten, sie sprossen 

schön und anmutig. Ich bin die Mutter der schönen Liebe, der Furcht und Erkenntnis 

und der heiligen Hoffnung. In mir ist die Gnade jedes Weges und jeglicher Wahrheit; 

in mir ist alle Hoffnung des Lebens und der Tugend. Kommt her zu mir, alle, die Ihr 

nach mir Verlangen hegt, und sättigt Euch an meinen Früchten. Denn mein Geist ist 

süsser als Honig, und mein Erbe süsser als Honig und Wabenseim. Mein Andenken 

lebt fort durch die Geschlechter aller Zeiten. Wer von mir isst, den hungert immer 

mehr; wer von mir trinkt, den dürstet immer mehr. Wer auf mich hört, wird nicht 

zuschanden; wer sich um mich bemüht, wird nicht in Sünde fallen. Die mich zur 

Leuchte nehmen, werden das ewige Leben haben. Dank sei Adonai-Jesus. 

 

Lobpreisgebet 

Jetzt muss die Synagoge Satans weichen: Denn nun vermählt sich Christus der 

Kirche in liebender Schöne. Es strahlt die Braut Kirche im gleichen Glanz wie 

MARIA: denn so wie sie allezeit trägt den hehren Namen der Mutter, so bleibt sie 

allezeit Jungfrau. 
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Allelujavers (Cant. 4, 12; 16) 

Alleluja, alleluja. «Ein verschlossener Garten ist Meine Schwester Braut, eine 

verschlossene Tür, ein versiegelter Quell». «Es komme mein Liebster in Seinen 

Garten und esse Seine köstlichen Früchte!» Alleluja. 

Sühne – und Festzeitgebet – siehe Messe-Anhang 

 

Verherrlichungsgebet 

Meine weisseingehüllte Braut, meine himmlische Venus, schön, jung und in voller 

Blüte bist Du, wie eine schöne, weisse Rose im Morgensonnentau. Du Lichtstern des 

Himmels, saphirblau sind Deine Augen, himmelklar. Wenn die Sonne in Deine 

lichtvollen Augen strahlt, dann funkeln sie auf wie Sterne in einer Sommernacht. Du 

meine süsse Braut, von den Engeln zärtlich geliebt. Dein goldenes Herz halte ich 

sanft in meinen Händen.  

Ich küsse es zärtlich, in Wonne, und hülle Dich ein in meine Liebesglut, meine 

himmlische Venus aus dem Lichte. Am Morgen, am Abend und in der Nacht 

verkündet die Venus Deine strahlende Schönheit der Welt. Ich, Dein Bräutigam 

Heiliger Geist, habe Dich mit dem Vater und dem Sohne der Welt geoffenbart als 

himmlische Venus. 

Himmlische Venus, Du strahlst aus himmlische Schönheit. 

Himmlische Venus, Du strahlst aus himmlische Seligkeit. 

Himmlische Venus, Du strahlst aus himmlische Reinheit. 

Gloria! Alleluja! Hosianna! 

 

Triumphgebet 

Geheimnisvolle, Unbefleckte Empfängnis, Du süsses, verklärtes Täubchen Adonais, 

wenn Dein schmerzhaftes Herz triumphiert, dann triumphiert Dein innigstgeliebter, 

himmlischer Bräutigam Gott Heiliger Geist Adonai in der heiligen Kirche des Königs 

Jesus und in der ganzen Welt. O Adonai, Du Taube Deiner zärtlichen Braut Maria. 

Gloria! Alleluja! Hosianna! 

 

Evangelium (Apok. 21, 9-14) 

Nun kam einer von den sieben Engeln, welche die sieben Schalen, angefüllt mit den 

sieben letzten Plagen, trugen, und sprach zu mir: «Komm, ich will dir die Braut des 

Lammes zeigen, die erhabene Frau. Er entrückte mich im Geiste auf einen grossen 

hohen Berg und zeigte mir die heilige Stadt Jerusalem, die vom Himmel 

niederschwebte, von Gott, im Glanz der Herrlichkeit Gottes. Ihr Glanz glich einem 

überaus herrlichen Stein, kristallenem Jaspis; ihre Mauer ist stark und hoch und hat 

zwölf Tore, und an den Toren zwölf Engel, und Namen sind darauf geschrieben, 
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nämlich die Namen der zwölf Stämme Israels. Gegen Osten sind es drei Tore, gegen 

Norden drei Tore, gegen Süden drei Tore, gegen Westen drei Tore. Zwölf 

Grundsteine hat die Mauer, darauf zwölf Namen stehen: die Namen der zwölf 

Apostel des Lammes. Lob sei Adonai-Jesus. 

 

 

Opfergebet (Apok. 22,17) 

Der Geist und die Braut, sie sprechen: «Komm!» 

Wer es hört, der spreche: «Komm!» 

Wer dürstet, komme! Wer Verlangen hat, empfange aus Gnaden die Wasser des 

Lebens! 

 

Gabengebet  

Dir, Ewiger Vater im Himmel, bringen wir das makellose Opfer aller Zeiten dar: den 

Leib und das Blut der beiden Göttlichen Opferlämmer. Möge die Braut Kirche Deine 

Gerechtigkeit besänftigen und uns, ihren Kindern, Deine Barmherzigkeit herabflehen. 

Durch Adonai-Jesus. 

  

Göttliche MARIA, Braut Kirche 

ADONAI-JESUS, erbarme Dich 

unser und der ganzen 

Menschheit. Du bist das Goldene 

Tor zur Heiligsten Dreifaltigkeit. 

Ohne Dich gibt es keine Gnaden 

und Barmherzigkeit. 

Du bist der Thron des Dreifaltigen 

Gottes, die Arche des Neuen 

Bundes, das Goldene Haus, die 

wahre Bundeslade. Wer Dich 

sucht, findet das Ewige Leben und 

schöpft Heil vom Herrn. 

Du bist Israels Ruhm, die Freude 

unseres Volkes, die Hilfe der 

Christenheit. In alle Ewigkeit 

lobpreist Dich die dreifache Kirche 

als ihre Königin und Mutter.   
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Das grosse Dank- und Bittgebet 

In Wahrheit ist es würdig und recht, billig und heilsam, Dir immer und überall 

dankzusagen, heiliger Herr, allmächtiger Vater Jahwe, ewiger Gott, und Dich am 

Fest MARIA als die Braut Kirche ADONAI-JESUS, zu benedeien und zu preisen. 

In MARIA haben wir die Göttliche Miterlöserin im Heilswerk Jesu Christi. Als 

auserwählte Braut zeugt Sie mit dem Heiligen Geist in jedem Messopfer die Kinder 

Gottes des mystischen Leibes. Deshalb verherrlichen wir Maria als die makellose 

Braut Kirche. Wir singen mit den Engeln und Erzengeln, mit den Thronen und 

Herrschaften und der ganzen himmlischen Heerschar den Hochgesang Eurer 

Herrlichkeit und rufen ohne Unterlass: Heilig, Heilig, Heilig… 

 

Kommuniongebet (Cant. 5,1) 

«Ich komme in Meinem Garten, Meine Schwester Braut, und pflücke Meine Myrrhe 

und Meinen Balsam, geniesse Meine Wabe und Meinen Honig, trinke Meinen Wein 

und Meine Milch! Esst, Freunde, trinkt, und berauscht euch an der Liebe Meiner 

Braut!» 

 

Schlussgebet (Cant. 6, 1-3) 

«Wohin ist Dein Geliebter gegangen, Du schönste aller Frauen? Wohin hat sich Dein 

Geliebter gewandt? Wir wollen mit Dir nach Ihm suchen!» 

«Mein Geliebter stieg in Seinen Garten, zu den Balsambeeten, um zu weiden in den 

Auen und Lilien zu pflücken. Ich gehöre meinem Geliebten und mein Geliebter mir, 

der da weidet unter den Lilien.» 

 


